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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Südwest (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

SV Unterhausen : TSV Hohenpeißenberg III 
Freitag, 29.10.2021, 20:15 Uhr

Frankl fixiert zwei Punkte für den SV Unterhausen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des SV Unterhausen im
Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Südwest (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) gegen
den TSV Hohenpeißenberg III endgültig fest. Die Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 3.
Saisonspiel am Freitagabend davon, dass der TSV Hohenpeißenberg III mit 2 Ersatzspielern antrat.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Klopfer / Himmelstoß und Bürger / Keil, die Klopfer / Himmelstoß letztendlich mit 3:2 für
sich entscheiden konnten. Gekämpft bis zum Schluss hatten nachfolgend Frankl / Rill im Match
gegen Rössle / Hofer, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Beim 3:0-Erfolg gegen
Brecht / Heuft zeigten Schmid / Unsinn ihren Kontrahenten ganz klar die Grenzen auf. Nach den
ersten Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Wenig Gegenwehr bekam Bernhard Klopfer beim
11:3, 11:5, 11:5 von Michael Bürger. Probleme zu Beginn des Spiels musste Alwin Himmelstoß
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Wenig später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Josef Frankl und Wolfgang Keil beendet, das Josef Frankl letztendlich gewann. Nur einen
Satz verlor Thomas Schmid bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Andreas Hofer und holte somit
einen wichtigen Punkt für seine Mannschaft. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger. Ausreichend spielerische Mittel hatte
Dieter Unsinn letztlich parat, um Jürgen Heuft zu dominieren, somit stand am Ende ein klarer Erfolg
in drei Sätzen zu Buche. Wolfgang Rill bekam seinen Gegner Alexander Brecht indessen beim
deutlichen 12:14, 8:11, 5:11 nie in den Griff. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Wenig
Gegenwehr bekam Bernhard Klopfer derweil beim 11:5, 11:5, 11:9 von Andreas Rössle. Über eine
lange Zeit dagegenhalten konnte Alwin Himmelstoß beim 2:3 gegen Michael Bürger. Das Spiel verlor
er dennoch im 5. Satz. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt,
wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Josef Frankl bezwang Andreas Hofer in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Mit dem letzten
Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 13.11.2021 gegen den
TSV Peißenberg, während der TSV Hohenpeißenberg III am 15.11.2021 gegen den TSV Schongau
1863 antritt.

 Punkte:
 SV Unterhausen

Doppel: Klopfer / Himmelstoß (1), Frankl / Rill (0), Schmid / Unsinn (1) 
Einzel: B. Klopfer (2), A. Himmelstoß (1), J. Frankl (2), T. Schmid (1), D. Unsinn (1), W. Rill (0) 

 TSV Hohenpeißenberg III
Doppel: Rössle / Hofer (1), Bürger / Keil (0), Brecht / Heuft (0) 
Einzel: A. Rössle (0), M. Bürger (1), A. Hofer (0), W. Keil (0), A. Brecht (1), J. Heuft (0)


